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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Bergkirchen II : SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos 
Montag, 11.03.2024, 20:00 Uhr

Osterauer tütet den Sieg für die SpVgg Röhrmoos-
Großinzemoos ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Martin Osterauer nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste der SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos im umdatierten Match der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Bergkirchen II, das eine 6:8 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 26:32) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:18.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Sterl /
Rink ihren Gegner Drozd / Block letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Hofmeister / Liedl
versäumten es anschließend mit einem 10:12, 11:3, 7:11, 9:11 gegen Osterauer / Michl, einen Punkt
für ihr Team zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Markus Sterl beim 11:7, 12:
10, 11:9 gegen Martin Osterauer. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Rink bei der 1:3-
Niederlage gegen Arkadiusz Drozd hinnehmen. Einen knappen Sieg feierte am Nachbartisch
dagegen Klaus Hofmeister beim 3:2 gegen Wolfgang Block, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mathias Liedl gelang es wenig später
Jürgen Michl zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Lange mit Arkadiusz Drozd kämpfen musste Markus Sterl
in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Thomas Rink gewann
danach sein Spiel gegen Martin Osterauer sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend,
mit 11:4, 11:7, 11:6. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Klaus Hofmeister beim 4:11, 11:13, 11:7,
11:8, 4:11 gegen Jürgen Michl. Der neue Zwischenstand war 5:4. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Mathias Liedl eine Niederlage in vier Sätzen gegen Wolfgang Block kassierte.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Klaus Hofmeister gegen Arkadiusz Drozd, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Eine
umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Markus Sterl beim 2:3 gegen Jürgen Michl.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Wolfgang Block war wiederum der Gastgeber Thomas Rink,
ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende
eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Mathias Liedl gegen Martin Osterauer. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 2:5 für Liedl und 12:20 für Osterauer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Bergkirchen II in der Saison nun 9 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.03.2024 gegen den Post
SV Dachau bevor. Für die SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Eintracht Karlsfeld V am 15.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:
18 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Bergkirchen II

Doppel: Sterl / Rink 0:1, Hofmeister / Liedl 0:1 
Einzel: M. Sterl 2:1, T. Rink 2:1, K. Hofmeister 1:2, M. Liedl 1:2 

 SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos
Doppel: Drozd / Block 1:0, Osterauer / Michl 1:0 
Einzel: A. Drozd 2:1, M. Osterauer 1:2, J. Michl 2:1, W. Block 1:2


